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Zur Taktsgeschichte
Die letzten zwei Tage haben uns wieder eine Reihe

von Nachrichten aus und über Spanien gebracht welche
wir des besseren Ueberblickes wegen hier folgen lassen

Bilbao 3 Aug Don Carlos ist gestern in Guer
nica eingetroffen und hat den Eid auf die Fueros geleistet
sodann aber den Marsch auf Durango angetreten Unter
den carlistischen Parteigängern ist großer Jubel ein Mani
fest von Don Carlos ergeht sich in Lobeserhebungen aus
die Freiheiten von Biscaya

Madrid 2 Aug Die auf Bildung von Kantonal
regierungen gerichteten aufständischen Bewegungen nehmen
mehr und mehr den Charakter eines reinen PtünderungS
krieges an Die aus 6t Offizieren und KW Matrosen
bestehende Besatzung der Fregatte Carmen hat sich an
heischig gemacht dle Insurgenten in Cartagena nur die
Botmäßigkeit der Regiernng zurückzuführen und verläßt

morgen den Hafen von Ferrol
Nach einem der Regierung gestern Abend von Mala

ga zugegangenen Telegramm wäre durch einen Handels
dampfer die von keiner Seite bis jetzt bestätigte Nachricht
überbracht worden daß die Kommandirenden der fremden
Geschwader vor Malaga zusammengetreten seien und Con
treraS der sich am Bord der Almansa befunden und
Malaga mit einem Bombaidement bedroht habe bedeutet
hätten daß die Jnsurgenteuschisfe sich nach Cartagena zu
rückzubegeben hätten und daß man eventuell Licherheits
maßregeln sür Ausführung dieser Anordnung ergreifen
werde

Nachmittags In der heutigen Sitzung der Kortes
wurde ein Gesetzentwurf über die Trennung der Kirche vom
Staat und eine Vorlage über die Requisition von Pferden
in den baskischen Provinzen und dem Militärdistrikt von
Burgos eingebracht Die Regierung machte Mittheilung
von mehreren ihr zugegangenen Telegrammen wonach der

Mgilante an Spanien zurückgegeben ist und die Nachricht
von dem Vorgehen der Kommandlrendeu der sremden Ge
schwader vor Malaga bestätigt wild Die letzteren haben
darnach nicht blos das von den Jnsurgentenschisfen beab
sichtigte Bombardement von Malaga verhindert und die
selben veranlaßt sich nach Cartagena zurückzubegeben son

dern auch zur Sicherung der Ausführung dieser Weisung
ContreraS als Geißel bis nach geschehener Rückkehr der
Jnsurgentenschiffe zurückbehalten DaS Vorgehen der
fremden Kriegsschiffe und die Jnhaftnahme von ContreraS
ist in Folge einer vorgängigen Verständigung unter den
Kommandanten res deutschen englischen uud französischen

Geschwaders erfolgt
Abends Nach einer hier von Gibraltar einge

troffenen telegraphischen Meldung werden die beiden In
surgenten Kriegsschiffe Almansa und Viktoria auf
ihrem Wege von Malaga nach Cartagena durch ein kombi
irtes Geschwader von englischen und deutschen Kriegs

schiffen begleitet Die Schiffe düisten heute in Cartagena
eintreffen Denselben Nachrichien zufolge soll sich Contre
raS und dessen ganzer Generalstab an Bord der Fregatte

Friedrich Karl befinden Die Fregatte Villa de Ma
drid ist zu den Insurgenten übergegangen und wird von
einem fremden Kriegsschiffe überwacht

Das Bombardement von Valencia hat von den
verschiedenen Punkten aus begonnen und sind die Regie
rungstruppen der Stadt näher gerückt Es werden noch
Verstärkungen aus Arragonien erwartet ehe zum Sturm
geschritten werden soll Vor Cadix haben die Insur
genten die Insel San Fernando g räumt dieselbe wurde
sofort von den Truppeu besetzt Castelar will morgen
bei den Kortes die Verschiebung der Berathung über die
künftige Staatsverfassung bis dahin beantragen wo die
Delegirten der Provinzialdeputationen eingetroffen sind
denen in der Frage der künftigen Eintheitnng deS Landes
eine berathende Stimme zugestanden ist Ferner soll der
selbe den Antrag stellen wollen überhaupt eine Vertagung
der Sitzungen bis zum 1 September d I eintreten zu
lassen Die hiesigen Anhänger der Partei der Jntran
sigenten hatten für heute eine anticarlistifche Volksversamm
lung anberaumt dieselbe aber offenbar nur zum Vorwand
genommen um eine Kundgebung gegen die Regierung her
beizuführen Bei dem Abmarsch der Menge nach dem
Prado gaben die vorangetragenen rothen Fahnen Veran
lassung zu Protesten von anderer Seite Es kam zu Streit
und Schlägen mit Stöcken unter der versammelten Menge
die Fahnen wurden hierbei zerrissen und die beabsichtigte
Kundgebung wurde vereitelt

Gibraltar 3 Aug Das englische Geschwader im
Mittelmeer ist diese Nacht hier vor Anker gegangen

Es bedarf wohl nur eines Blickes auf die vorstehende
Fluth von Nachrichten um zu erkennen daß die Situation
in Spanien eine erheblich verivickeltere geworden ist Die
Mittheilungen über Don Carlos fallen dabei nicht sehr ins
Gewicht Der Prätendent treibt sich in den der Seeküste
zunächst gelegenen Bergen von Biecciha und Guiputzcoa
herum un scheint trotz des abgelegten Eides auf die Fue
ros zu einer kräftigen und nachdrücklichen Offensive zunächst
weder den Muth noch die Mittel zu haben

Ungleich bedeutsamer als der Buschklepperkrieg im
Norden und die Wechselfälle des Bürgerkrieges im Süd
westen über welche der Telegraph berichtet ist die That
sache daß die ausländischen Kriegsschiffe an der Süvküste
Spaniens sich neuerdings veranlaßt gesehen haben in
gemeinschasttichem Einvernehmen gegen die Fahrzeuge der
murcianischen Insurgenten aufzutreten Mit dem Ueber
gange von Cartagena in die Hände der gegenwärtigen
Machthaber dieser Festung sind denselben mehrere Kriegs
schiffe zur Verfügung anheimgefallen die nun dazu benutzt
werden sollen um von den reicheren Hafenplätzen gewalt
sam Kontributionen zu erpreffen Almeria ist zu diesem
Zwecke von Schiffen aus Cartagena bombardirt und dabei

neutrales Eigenthum zersiört worden Malaga wo die
Almansa zunächst eine Rekognoszirung vorgenommen zu

haben scheint sollte auf gleiche Weise zur Unterwerfung
unter die Machthaber von Cartagena ContreraS und Con
sorten gezwungen werten und nach Malaga wären wohl
noch andere Plätze an die Reihe gekommen wenn nicht die
Kommandanten der fremden Geschwader der Telegraph
macht das deutsche das englische und das französische ram
haft eine Art Intervention der Humanität hätten eintreten
lassen und die Schiffe von Cartagena ur Heimkehr genöthigt
hätten Das Verfahren der Gewalthab r von Cartagena
scheint eben so sehr den Charakter gemeiner Erpressung an
genommen zu haben d ß Vorsichtsmaßregeln unerläßlich
erschienen wenn nicht schließlich die Jnteress n der nament
lich in Malaga in größerer Anzahl ansässigen fremden Staats
bürger in empfindlichster Weife geschädigt werden sollten

Ueber die Haltung Frankreichs gegenüber den spani
schen Wirren bringt die Correspondarce de Versailles,
gleichzeitig einen telegraphisch signalisirten Artikel der in sehr

entschiedener Weise für absolute Neutralität sich ansspricht
und nicht einmal recht zu billigen scheint was bisher an
den spanischen Küsten vorgegangen ist Möglicherweise
resultirt dieser Eindruck aber auch nur aus einer nicht
ganz korrekten Uebersetzung da ja der französische Eskadre
kommandant vor Malaga sich den Maßregeln seiner Kollegen
angeschlossen hat

Einen absonderlichen Eindruck macht ferner neben den
NeutralitätSbetheuerungen der Corr de Versailles eine
Beschweri e der Patrie, welche aus Grund einer Nachricht
des Messager de Toulouse den französischen Ministern
des Innern und des Krieges einen bittern Vorwurf darüber
macht daß sie spanische Kanonen zur Verstärkung des von
den Carlisten arg bedrängten Pnhcerda über französisches
Gebiet hatten passiren lassen

Von Toulouse scheint ein besonderer Extrazug mit den
Geschützen und der Munition nach Puhcerda abgefertigt

wordeii zu sein
Alle anderen politischen Neuigkeiten tre en neben den

spanischen Meldungen natürlich sehr in den Hintergrund
Eine verwickelte Frage die ihrerzeit in der europäischen

Presse viel von sich reden machte die sogen Laurwnsrage
ist ebenfalls am Sonnabend in der griechischen Kammer
damit zum Abschluß gebracht worden daß die Letztere dem
von der Negierung mit der Laurionkompagnie abgeschlos
senen Vertrage ihre definitive Genehmigung ertheilt hat
Griechenland mag sich zu diesem Resultate beglückwünschen

Der Kaiser von Rußland hat unmittelbar nach seiner
Rückkehr aus dem Auslande den tapferen Kämpfern in
Chiwa seine Anerkennung kundgegeben

Ein Telegramm aus Newyork signalisirt schon wieder
eine große FeuerSbruust die in den Bereinigten Staaten
nahezu zur Landplage werden zu wollen scheinen Diesmal
ist der Schaden übrigens doch nicht so enorm als es bei
den Feuersbrünsten in Chicago und Boston der Fall gewesen

Constanze

Eine Geschichte aus dem täglichen Leöen

von Eva Hartner

26 Fortj tzxngConstanze neigte das glühende Haupt über die bleiche
Stirn des Gatten Er schläft schläft ruhig dachte sie
Ich thue ihm keinen Schaden wenn ich noch etwas bei

Herbert bleibe
Im Nebenzimmer gab sie Anna Befehl gut aufzupas

sen und sie zu rufen sobald ihr Mann erwache Mit be
ruhigtem Herzen ging sie in den Garten zurück wo sie
Herbert mit Thomas im Gespräch fand

Cousine, rief ihr Herbert entgegen Ihr Diener
sagt mir Ihre Nachbarwohnung sei leer Was meinen
Sie wenn wir hier einziehen

Was wird Ihre Frau dazu sagen
Die sagt Alles was ich sage
Hui DaS klingt ja orcentlich schauerlich despotisch

lachte sie
Ist aber doch nicht so schlimm tröstete er Nun

lachten Beide
Jetzt erst sah sie ihn frei und offen an War er

wohl glücklich Es lag ein Schalten auf seinen Zügen das
war gewiß Eine tiefe Falte hatte sich zwischen den Augen
gebildet die früher nicht dagewesen war Er hat gelit
ten dachte sie

Ob sie wohl glücklich ist dachte er Sie sieht
nicht so aus und wie entsetzlich blaß und mager sie gewor
den ist Ob es wohl wahr ist daß er sie so unausgesetzt
quält

Constanze saß wachend am Bett des Gatten der noch
immer ruhig schlief Vor zwei Stunden hatte Herbert sie
verlassen jetzt sah sie nicht unglücklich aus Der Gatte be
wegte sich und öffnete die lichtlosen Augen Bist Du da
Constanze

Hier bin ich Heinrich
Was hast Du Deine Stimme klingt heiter
Ich habe Besuch gehabt Heinrich mein Vetter Her

bert war hier
Dein Vetter war hier murmelte der Blinde WaS

wollte er
Er ist an die hiesige Universität versetzt worden In

vierzehn Tagen kommt er her Ich muß Dir aber noch
etwas erzählen er hat die leere Wohnung hier neben uns
gemiethet

Der Blinde schrak heftig zusammen Und das freut
Dich sagte er gereizt Leugne nicht ich höre es am Ton
Deiner Stimme

Warum sollte ich das leugnen wollen Heinrich sagte
die Gattin sanft Ich hoffe daß auch für Dich sein Um
gang genußreich werden wird

Der Blinde schwieg Wie spät ist es fragte er
nach einer Pause in verändertem Ton

Elf durch erwiderte Constanze
So geh zu Bett sagte der Gatte Du hast schon

drei Nächte gewacht mir ist jetzt wohler es ist nicht mehr
nöthig Hat Dich Dein Vetter elend gefunden setzte er
zögernd hinzu

Er hat nichts gesagt ich weiß es nicht
So schlafe jetzt Gute Nacht
Gute Nacht Heinrich

Constanze schlummerte bald ein aber Stunde um
Stunde verrann ohne daß der Gatte Ruhe fand Wie
wenn jetzt der Mann der solchen Einfluß auf seine Frau
übte ihr täglicher Gast wurde Das kann nicht darf
nicht sein das konnte er nicht ertragen Und doch hatte er
ein Recht der Gattin diese Freude zu verkümmern Wie
wenn dieser Mann nun zu ihm trat und sagte ein halbes
Jahr lang ist sie nun Dein Weib was bist Du ihr gewe
sen Wie hast Du ihr ihre Liebe ihre Treue ihre Auf
opferung gelohnt Ruhelos warf er sich auf seinem

Lager umher Sie ist jung sie hat Ansprüche an das
Leben Du darfst ihr ihre Last nicht noch schwerer machen
als sie es ohnehin schon ist das war das Ende seines
Grübelns

XXI
Nein aber Vetter Warum haben Sie mir nie ge

sagt wie schön Ihre Frau ist So sagte Constanze als
sie etwa vierzehn Tage später H rbert in seine Stube
begleitete

Beide waren mit Büchern und allerlei Kram beladen
und Herbert versetzte sich auf eine Kiste setzend Finden
Sie sie schön

Constanze legte ihre Last nieder schüttelte sich einige
Henhalme ab und nahm dann gleichfalls auf einer der
Kisten Platz

Finden Sie daS etwa nicht fragte sie halb lachend
halb trotzig Diese köstlichen edlen Züge dieser reizende
Mund

Gemach gemach unterbrach Herbert lachend ih en
Enthusiasmus Erinnern Sie sich nicht daß ich Ihnen
einst eine Photographie zeigte

Er schwieg enöthmv und biß die Lippen fest zusam
men er hatte einen unreinen Accord berührt doch Con
stanze half Was ist das todte Bild von Licht und Schat
ten gegen blühenves Leben sagte sie leicht Aber hören
Sie fuhr sie fort einen Blick durch die Stuben werfend
in welchen Kisten und Kasten halb ausgepackt und mit
herumgestreutem Inhalt standen Ihre Frau wird noch
ein gutes Stück Arbeit haben ehe sie die Wohnung in
Ordnung bringt

Und sie kann nicht arbeiten seufzte Herbert Nicht

wahr Sie helfen ihr Cousinchen
Gern versetzte Constanze Aber wissen Sie Vet

ter von einer solchen Elfe kann man auch gar keine Arbeit
verlangen und sie ist so jung

Sie ist dreiundzwanzig Jahre alt



Auch die Cholera fordert jenseits des Ozeans zahlreiche
Opfer und ist namentlich im Staate Tenessee im Zuneh
men Gegen die einst vielgenannte Plage des Südens den
Kuklux Klan hat die Regierung die Untersuchung einstellen
lassen und die Minderschuldigen begnadigt

Berlin August Der Kaiser ist auf der Reise I
nach Gastein am Sonntag in Regensburg eingetroffen wo
er die Nacht blieb Heute fand die Weiterreise nach Salz
burg statt Der Kaiser wurde überall telegraphische
Meldungen liegen aus Nürnberg und Regensburg vor
von der Bevölkerung sympathisch begrüßt

Gestern trafen in Cöln weitere 32 Millionen Fr
der französischen Kriegscontribution ein und zwar waren
davon 22 Millionen in Gold und 10 Millionen in Silber

Wie die Weser Zeitung erfährt wird der General
v Stülpnagel als Commandeur des würtembergifchen Ar
meekorps in Stuttgart verbleiben Dieser Entscheid soll
durch das Dazwischentreten des Kaisers herbeigeführt sein
Die Veranlassung für den beabsichtigten Rücktritt des Ge
nerals von seinem stuttgarter Posten soll übrigens eine Hos
ordnung sein welche die Königin Olga neu eingeführt hatte
und der zufolge die Gemahlin des Generals sich zurückge
setzt erachtete Der König von Würtemberg hat ein Hand
schreiben an den General gerichtet in welchem er ihn er
sucht auf seinem Posten zu bleiben Er könne sich ja
selbst seine Stellung nehmen

Ueber einen Conflict in welchen die katholisch
theologische Facultät zu Breslau mit der Regierung gerathen
ist wird dem Mainzer Journal Folgendes geschrieben Vor
einigen Tagen ließ das Cultus Ministerium an die theolo
gische Facultät dahier die Aufforderung ergehen am schwar
zen Breite anzuschlagen daß die Student sich an den
Minister zu wenden hätten um Dispens von dem durch
das Kirchengesetz Nr 1 vorgeschriebenen Examen zu erlan
gen Hieraus beschloß die Mehrheit der Facultät Hämmer
Scholz Probst und Bittner dieser Aufforderung keine Folge
zu geben Die drei Erstgenannten motiviren ihre Weigerung
im Allgemeinen damit daß das fragliche Staats Examm
dem theologischen Studium nachtheilig sei und daß die Fa
cultät zu demselben nicht mitzuwirken in der Lage sei
Pros Bitter fügte in seinem Separatootum bei daß er auch
deshalb gegen den Anschlag sei weil die Bischöfe die Ab
legung des Staats Examens den Stnbirenden untersagt
haben Professor Friedrich erklärte sich dem Erlaß zu fü
gen So hätten wir denn an unserer Facultät den Con
flict mit der Regierung bereits im Gange

Aus Metz wird berichtet daß der dortige Ge
meinderath den löblichen Beschluß gefaßt hat die an den
dortigen Volksschulen angestellten Schulbrüder durch welt
liche Lehrer zu ersetzen

Aus Luxemburg theilt man der Köln Ztg mit
daß dort von Neuem zu Gunsten Frankreichs gewühlt werde

Leipzig August Aus Dresden erhätt das Leipz
Tagebl von zuverlässigster Seite die Nachricht daß im Laufe
des Sonntags in dem Befinden des Königs Johann eine
weitere Besserung nicht eingetreten ist vielmehr etwas mehr
Mattigkeit sich eingestellt hat

Bern 3 August Der Bundespräsident Ceresole lehnte
die Einladung des Kaisers von Oesterreich zur wiener Welt
ausstellung in Rücksicht auf die wichtigen schwebenden Ge
schäfte ab

Ihr Männer seid allesammt eine entsetzlich anspruchs
volle Gesellschaft, lachte Constanze Sie sollen morgen
Ihrer Frau kniefällig Abbitte thun Warten Sie nur

Wir wollen sehen erwiderte Herbert
Nach kurzer Zeit begann er sie mit einigen Scherzen

zu necken die alte Lustigkeit bemächtigte sich ihrer und als
bald erklang ihr leises silberhelles Lachen so rein und klar
daß der Vetter mit fortgerissen wurde

Es währte nicht lange so versuchten sich beide darin
phantastische Kränze aus Heu und Papierschnitzeln zu win
den und sich gegenseitig auf das Abenteuerlichste damit aus
zuschmücken

Mitten in dem tollen Treiben erschienen plötzlich Hela
und der Blinde in der offenen Thüre Nein, sagte Er
stere halb lachend halb ärgerlich das ist doch zu stark
Sitze ich da und warte und warte daß Ihr den Rest holen

werdet Forts folgt
Vermischtes

Geistige und körperliche Arbeit Prof Houghston am
Trinity College in Dublin hat merkwürdige chemische
Berechnungen angestellt in Bezug auf die durch geistige
und körperliche Arbeit bewirkte Erschöpfung Darnach ent
ziehen zwei Stunden strengen geistigen Studiums dem
menschlichen Körper ebenso viel Lebenskraft als ein ganzer
Tag bloßer Handarbeit Diese wie es scheint auf streug
wissenschaftlichen Gesetzen beruhende Thatsache lehrt daß
die mit ihrem Gehirn arbeitenden Menschen ernstlich dafür
sorgen müssen daß sie durch anhaltende Anstrengungen sich
nicht überarbeiten und zweitens daß sie nicht unterlassen
dürfen an jedem Tage körperliche Beschäftigungen vorzu
nehmen welche ausreichend sind das Gleichgewicht zwischen
dem Nerven und Muskelshstem wieder herzustellen

Gera 3 August Unsere Stadt steht wohl in Bezug
auf Biertrinken unerreicht da In der vergangenen
Vogelschießwoche welche allerdings mit zu den heißesten des
ganzen Jahres zählt sind in Gera auf der Vogelwiese
und in der nächsten Umgebung Geras nicht weniger als
vierhundert und achtzig Faß sü 6 Eimer getrunken worden
In Seidel umgerechnet repräsentirt das genannte Quan
tum die Summe von über Seidel gewiß ein
beredtes Zeugniß für die Leistungsfähigkeit Geras in dieser
Branche Zur Ehrenrettung unseres RufeS sei aber auch
gesagt daß mindestens 1l VW Fremde das Fest besuchten

7K8

Paris 3 August Die Presse bringt folgende De
pesche Der Graf von Paris ist in Wien angekommen
Heute soll eine Zusammenkunft zwischen dem Prinzen und
dem Oberhaupt des Hauses Bourbon stattfinden frühere
Besprechungen haben diese Annäherung vorbereitet welche
hier der Gegenstand ernster Commentare ist

Der gestern erfolgte Abmarsch der Deutschen aus
Belsort ging ganz ruhig vor sich Des Nachts um 2 /z
Uhr wurden alle militärischen Posten den französischen Be
hörden übergeben Der Exercirplatz war von Uhr Mor
gens durch französische Gendarmen abgesperrt worden Das
Publikum welches zahlreich gekommen war stand nur auf
den Trottoirs Um 5 Uhr zeigte sich der die Truppen
commandirende General vor seiner auf dem Platze gelegenen
Wohnung Fast zugleich erschien der deutsche Platz Com
mandant ein Artillerie Oberst auf dem Platze ein Detache
ment Dragoner begleitete ihn Einige Augenblicke später
ertönte von allen Seiten Trommelschlag Die deutschen
Truppen welche in ihren Casernen aufgestellt waren rückten
nämlich heran und defilirten vor dem Obersten vorüber
Um 52/4 Uhr war der Vorbeimarsch beendet der Oberst
welcher den General begrüßte der sich fortwährend an sei
nem Fenster befand ritt den Truppen nach Einige Augen
blicke später verließen der General und seine Adjutanten
die Stadt Gendarmen bildeten die Bedeckung Um 12
Uhr hatten die Truppen die Gränze passirt Die Militär
beamten verließen Belsort erst um 11 Uhr 35 Minuten
mit der Eisenbahn worauf die Glocken geläutet die Häuser
beflaggt und Vive la Republique sowie Vive Thiers
gerufen wurde Verschiedene Musikbanden durften auch
Stücke aufspielen Die Marseillaise wurde jedoch nicht zum
Besten gegeben die Behörden hatten sie verpönt und die
Musikanten gehorchten Zu Ruhestörungen kam es in Bel
fort nicht Pont s Monfson wurde ebenfalls gestern von
den Deutschen geräumt Besondere Zwischenfälle ereigneten
sich nicht Die deutschen Militärbehörden schieden überall
auf ganz freundliche Weise In Toul wechselte der dort
commandirende Oberst sogar ganz freundschaftliche Briefe
mit dem Maire der Stadt

Florenz 31 Juli Von Rom aus wird gemeldet
daß der Papst die sämmtlichen Ordensgenerale für die
Dauer ihres Lebens im Amte bestätigt und daß dieselben
ihm dafür bereits in eorxors ihren Dank ausgesprochen ha
ben Die Nachricht klingt unwahrscheinlich denn sie würde
einen Gewaltact und einen Umsturz der Regeln der meisten
Orden in sich schließen der auch durch die gegenwärtigen
Verhältnisse nicht gerechtfertigt wäre Von den religiösen
Orden wählen nur einzelne z B der Jesuitenorden den
General auf Lebenszeit Bei den meisten ist die Amts
dauer temporär zwischen drei und fünf Jahren wechselnd
Nun mag allerdings die Curie sich dafür interefsiren die
Chancen der stets wiederkehrenden Wahlen zu beseitigen
und erprobte Männer ein für alle Mal an der Spitze der
Orden zn sehen Allein wenn sie eine derartige Reform
im gegenwärtigen Augenblicke den Ordensregeln entgegen
decretirte so würde das doch nur an den Haaren herbeige
zogen und nebenbei ohne den praktischen Erfolg sein den
man sich vielleicht davon verspricht

Fansulla hat aus dem Lager San Maurizio erfah
ren daß die Proben mit den neuen Krupp schen Feldge
schützen über alle Erwartungen gut ausgefallen sind Nur
die Lafetten haben schlecht bestanden und man wird deshalb
wahrscheinlich zu dem alten Modell zurückgreifen welches
sich bisher besser als beinahe jedes andere der gesammten
europäischen Artillerie bewährt hat

Der Präsident der eidgenössischen Vertheidigungs
Commission und bekannte Militärschriftsteller Rüstow besucht
gegenwärtig unsere Alpengränze um die Bekanntschaft der
soeben daselbst manövrirenden Alpenjäger Compagnieen zu
machen

Die Söhne des Maschalls Mac Mahon und des
Generals Changarnier haben dem Papste ihren Abschieds
besuch gemacht und sind von demselben mit Rosenkränzen
und Gebetbüchern beschenkt worden Nachdem der Papst
die üblichen Audienzen ertheilt hatte machte er im besten
Wohlbefinden seinen gewohnten Spaziergang in den vatica
nischen Gärten

Madrid August In Sevilla haben gestern die
Consnln Deutschlands Englands und Rußlands dem Gene
ral Pavia wegen der Führung seiner Truppen und des
Schutzes den er den Fremden angedeihen ließ ihren Glück
wunsch und Dank dargebracht Eine Kundgebung zu Gun
sten der Regierung fand statt

Provinz
Merseburg Die Königl Regierung erläßt folgende

Bekanntmachung Das am 2 September c zu veranstal
tende patriotische Erinnerungs Dank Fest betreffend

Wie bereits im vorigen Jahre geschehen wird auch
in diesem Jahre am 2 September c als dem Siegestage
von Sedan ein Erinnerungs Dank Fest veranstaltet werden
Wir fordern deshalb sämmtliche OrtS Schulvorstände ans
darauf Bedacht zu nehmen daß an diesem Tage auch die
Schulen sich in angemessener Weise betheiligen und empfeh
len den Herren Kreis und Lokal Schul Jnspecioren Recto
ren und Lehrern dieser Feier und deren Vorbereitung ihre
volle Theilnahme zuzuwenden

Am Tage vor dem Feste ist in einigen Lehrstunden
die Bedeutung des Tages durch Vorführung der Haupt
thatsachen und der Früchte des großen Krieges von 187V/71
hervorzuheben an dem Tage selbst haben die größeren
Schüler dem Festgottesdienste beizuwohnen welchem eine
Schulfeier in den Schulräumen vorangeht oder folgt

Weitere passende Betheiligung der Schüler an den
Tagesfestlichkeiten oder ein besonderes Schulfest herbeizufüh
ren und anzuordnen bleibt den Lokal Schulbehörden über
lassen

Schließlich machen wir wiederholt auf daS zum Be
sten der Lehrerwittwenkasse herausgegebene bei Andrae und
Comp in Ruhrort erschienene FesMchlein für Schulen zur
Feier des 2 September Der Tag von Sedan aufmerk
sam Der Preis des Exemplars in illnstrirtem Umschlage
brochin beträgt nur 1

Bleicherode 4 Aug Sonnabend Nachmittag kam
der Lumpensammler Döring aus Niedergebra zum Selters
wasser Fabrikant S hier angeblich in etwas angetrunkenem
Zustande Der Letztere gab ihm ein Paar Gläser Selters
wasser zu tr nken und da er eben solches zubereitete stellte
er ein Gefäß mit Schwefelsäure in seine unmittelbare
Nähe Während S nicht auf ihn sah ergriff der Lum
pensammler Döring dies Gefäß und unter dem Zurufe
Prosit trank er es vollständig aus Die Frau S kam

gerade hinzu als er es vom Munde absetzte ihr Warnungs
ruf kam deshalb zu spät Der Döring mußte nach seiner
Heimath gefahren werden wo er trotz ärztlicher Hülfe am

Sonntag Vormittag starb N Z
Weißenfels 2 Aug Die städtischen Behörden

haben beschlossen die Feier des 2 September zur Erinne
rung an die Einigung Deutschlands als eine Nationalfeier
ausrecht zu erhalte und beabsichtigen behufs dessen auch in
diesem Jahre ein Kinderfest zu veranstalten

Fortschritte in Natnrwissenschaft und Technik
Aus dem Gebiete der Telegraphie herrscht größte

Regsamkeit Wie lange ist es her als einer der erkennt
nißreichsten Pessimisten aller Zeiten mit Verachtung von
der Telegraphie sprach als von einer äs oss läess alls
mallÄös Es war Napoleon I Seitdem hat diese iävs
g llsm llÄö nebst mehreren anderen in beschämender Ge
schwindigkeit Form und Gestalt angenommen und erfüllt die
Welt vom Scheitel bis zur Sohle so zu sagen mit neuem
Leben Als Sir William Thomson seinen Reflectionsgal
Variometer aus zwei sich beinahe neutralisirenden magneti
schen Nadeln zusammenstellte und dessen Anwendung in der
Telegraphie sich als praktisch erwies da sicherte er dem
Gedankenaustausch beide Extreme die der größten Oefsent
lichkeit wo zwei transatlantische Continente mit einander
verhandeln durch die Presse und die der geheimsten Be
schränkung auf zwei Personen Jetzt wo Thomson eine
weitere Vervollkommnung an diesem Apparat angebracht
in Folge deren ein Telegramm am Bestimmungsort gar
nicht erst von einer stets beobachtenden Person in Empfang
genommen zu werden braucht sondern sich gleichsam selbst
aufschreibt und zu beliebiger Zeit gelesen werden kann ist
das letzte Hinderniß hinweggeräumt das der Anwendung
der Telegraphie im Privaiverkehr bis jetzt entgegenstand

Die Zeit ist aus der Schwelle wo Liebesleute die viel
Muße an einander zu denken haben sich diesen kleinen
Thomson schen Apparat anschaffen werden um sich mit des
sen Hülfe auf ein immerwährendes Beieinandersein vorzu
bereiten und wo kein Geschäftsmann bei feiner CtMrrung
nicht auch einen Draht nach dem Centrum allkÄ Neuigkei
ten der Börse aus eigene Rechnung wird legen lassen
Denn fast in demselben Maße wie die Telegraphie in s
Weite geht findet sie sich nunmehr in s Kleine Nicht
allein in Siebentausendmeilenstieseln galoppirt sie einher
sondern sie fängt an auch in Glacehandschuhen zu Hanti
ren und auf abgetretenen Jobbersohlen zu wandeln

Eduarde und Kunigunden die sich süße Worte zuelek
trisiren giebt e bereits einige und die Londoner Börsentelegra
phengesellschast kündigt an daß sie gegen Miethe Jedermann
mit einer eigenen Drahtleitung und permanent mit jeder
Eoursschwankung und wesentlichen Neuigkeit versehen
werde Dazu dient ein kleiner Apparat von nur elf Zoll
nicht größer also als der jetzt sich Bahn brechende elektri

sche Glockenapparat den die Gesellschaft au schriftliche
Bestellung unter Garantie seiner Gangbarkeit auf eigene
Kosten aufstellt unv veimiethet Dieser Apparat Thom
son s Patent Recorder ist automatisch und man hat nur
nöthig den herausgesponnenen Zettel gelegentlich eines
Blickes zu würdigm um sofort zu erfahren ob und wie
viel mau reicher geworden ist wenn nicht ärmer Eine
Klingel kündigt daS jedesmalige Eintreffen neuer Nachrich
ten an was wenn man auf dieselben gespannt ist seine
Annehmlichkeiten hat

ES wird nun bald keinen Staatsmann mehr geben
und wäre er noch so klein keinen passionirten Politiker
und wäre er noch so erbost über Alles keinen Banquier
mehr und keinen Gründer und hätten sie sechsmal pleite
gemacht ja kein liebendes Paar mehr die nicht ihren pri
vaten und privatesten Recorder hätten Eduard kann ruhig
schlafen des Morgens wacht er auf und siehe da neben
ihm schlängelt sich ein mit seltsamen Puncten und Strichen
und Intervallen bekritzeltes Papier Er ergreift es führt
es an die Lippen und entziffert es entzückt Die Hälfte
erräth er Es ist ein Liebesbrief den ihm Kunigunde in
einer schlaflosen Stunde Nachts hinüberzitterte Der Re
corder hängt neben ihm die galvanische Batterie steht un
term Bett Er gießt Schwefelsäure drauf und antwortet
Der Recorder ist nicht stärker als ein Pferdehaar das
Wesentliche dran mein ich und so capillarisch daß die
Tinte aus demselben nur fließt wenn die Electricität sie
mitreißt Er steht mit einem Elektromagneten in Verbin
dung welcher sobald vom Telegraphirenden die Jnduction
Statt findet eine Ebenholzscheibe in Drehung versetzt die
mit weichen Eisenschließern stufig belegt ist und den zu be
schreibenden Papierstreisen abwickelt

Auch für die Ausdehnung der Telegraphie ins Weile
eröffnen sich neue Fernsichten Die Legung eines unter
irdischen Kabels von Calisornien nach Japan wird ernstlich
in Erwägung gezogen und wäre für den Handel mit Oft
asien von größter Bedeutung zumal wenn damit Hand i
Hand ginge die Legung eines deutsch amerikanischen Kabels
sür den wenn das reiche Deutschland kein Gelo dazu hat
sich vielleicht in Amerika Interessenten fänden Der Stille
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Dcean ist aber zweimal so breit und so tief als der Atlan
tische so daß jener Gedanke in seiner Ursprünglichkeit wohl
aufgegeben werden muß Dafür schlägt Capilän Butler
d r Verfasser des Reisewerkes /IIlö I anä
or von Fort Garrh in der Provinz Manitoba Canada

nach Nikolaiewsk an der Mündung des Amur einen Tele
graphen zu legen derselbe würde eine Länge von ungefähr
M geographischen Meikn haben aber nur zum dritten

Theil in See liegen zwei Drittel könnten in Landseen und
Füssen eingekittet werden wo weder das unterseeische Ri
silo noch die vielfachen Steppengefahren ihm drohen Die
bestehenden Hudson Bay Posten würden auf dem amerika
nisier Continent als Stationen dienen und von da ab
findet das K bel eine flache See nach Westen hinüber

Nimmt man hierzu daß Rußland dran geht eine
Staatsbahn x lN Ural quer durch Sibirien zu bauen und
ferner bis Taschkent in Turkestan eine Zweigbahn welche
sich in verfänglicher Nachbarschaft von Indien befinden
würde und daß an einen Eisenbahnverkehr zwischen Peters
burg und Peking auch schon gedacht wird so schlägt man
an seine Brust rupft sich am Bart und wundert sich über
den Riesensprung den die Menschheit in einem halben Jahr
hundert gemacht haben wird wenn erst diese Projekte ans

gesührt sein werden ein Riesensprung wie aus der
tiefsten Mitternacht in den plötzlich hell leuchtenden Tag
Manches Stückchen in sich gebückten Humors wird freilich
dadurch zerreißen und zerfahren werden und wer weiß ob
sich nicht Manches indessen verfinstert

Im Jahre 1874 findet wieder ein VenuS Durchgang
Statt der von besonderer Bedeutung sein wird da man
ihn nach einer ganz neu n Methode und Feststellung der
Sonnendistanz benutzen will Leverrier früher Director
des Observatoriums in Paris deutet in seiner Monographie
darauf hin daß sowohl Mars als BenuS welche beide
schon seit alten Zeiten als Durchgänger bekannt sind
in ihren Bahnkörpern so zu sagen periodische Verän
derungen zeigen die von Jahrhundert zu Jahrhundert
wachsend nunmehr schon einen derartigen Werth angenom
men haben daß mit den Differenzen früherer und jetztzei
tiger Beobachtungen eine neue Combination zur Feststellung
der Sonnenentfernung sich verbinden läßt In Folge der
überaus großen Verfeinerung der Instrumente die die ge
naueste Messung einer Hundertstel Secunde zulassen ist diese

Methode jetzt eben so sicher als die gröbere bisher befolgte
wenn sie auch wie Leverrier sich ausdrückt immerhin ein
zartes Werk der BeobaHtungskunst sein wird und die er
gebensten Forscher da u gehören Wir hoffen zu erfahren
daß von deutscher Seite ein Mann sich dem internationalen
Werke zugesellen kann der Leverrier und dem königl eng
tischen Astronomen Sir George Airy in dessen Hände die
Vorbereitungsarbeiten gelegt worden ebenbürtig sei

Es wird einem fchwindlich bei dem Gedanken daß
wie die kleinsten so auch die größten Himmelskörper vor
der Unendlichkeit des Raumes und in der Ewigkeit der

Zeit nichts sind als schillernde Sterne im Wirbel des Wel
tennebels Die spectroskopischen Untersuchungen der Him
melslichter erweisen in immer größerer Klarheit daß auch
die Sonne mit unaussprechlicher Schnelligkeit mit uns und
ihrer ganzen Planetenfamilie im Raume dahinfliegt Viele
Fixsterne entfernen sich in Folge dessen mit Leichtgeschwin
digkeit von der Sonne und viele rücken uns näher und
näher Da aber Alles in schönen Kreisen und Curven vor
sich geht so ist ein Zusammenstoß nicht zu erwarten

Schluß folgt

Kirchliche Anzeige
Bapt isten G emeinde Mr Geißler predigtMittwoch d

6 August Abends 8 Uhr im Saale zu den drei Schwä
nen

Universität
Berlin Am 1 August fanden die Akademischen

Neuwahlen an der hiesigen Universität statt Zum Reklor
für das nächste Studienjahr wurde Prof Weierstraß gewählt
Dekan der juristischen Fakultät wird Prof Dernburg der
medicinischen Prof Bardeleben der philosophischen Prof
Helmholz sein Herr Weierstraß ist Katholik

Kiel 3 August Heute Nachmittag um 4 /z Uhr
fand die Grundsteinlegung zu dem neuen Unioersitäts
Gebäude unler großem Jubel durch den Kronprinzen Statt
Beim Festmahle brachte derselbe erst ein Hoch auf den
Kaiser dann auf Schleswig Holstein Abenvs wohnte der
Kronprinz dem Stndentencommeife bei

Handel und Verkehr
Gutem Vernehmen nach steht in den nächsten

Tagen setlens der Preußischen Bank eine weitere Herab
setzung des Discontos aus 4 Proc zu erwarten

Es coursiren falsche preußische Thalerslücke mit
der Jahreszahl 1873 Dieselben enthalten eine Legirung
von Kupfer und Silber sind aber zu leicht und gegossen
der Rand auch nicht geprägt sondern eingehauen Das
Falsisicat ist auch an der malten Farbe kenntlich In
Bonn sollen die Falschmünzer bereits verhaftet worden fein

Aus München kommt die Nachricht vom Cour
siren gefälschter Friedrichs dor Dieselben tragen auf dem
Avers ein Bilcniß mit der Aufschrift Friedrich Wilhelm III
König von Preußen, auf dem Revers den preußischen
Adler mit der Umschrift Nein ohne Schuld Aussehen
Gewicht und Klang kennzeichnet die Münzen leicht als unecht

Land und Hauswirthschaft
Für den Regierungsbezirk Düsseldorf steht eine gute

Mittelernle zu erwägen RapS Wuzen Hafer und Kar
toffeln sind vorzüglich der Roggen ist zwar nur dünn hat
aber starke lange Aehren Die Futterkräuter haben meistens
einen nur mittelmäßigen Stand dagegen ist der Graswuchs
in den Wiesen und Weiden so üppig wie kaum je zuvor
Die Obsternte ist durch Frost vernichtet worden

Börsen Versammlung in Halle am 5 August 1873
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage,

Weisen 1000 ökilo ohne Aenderung 90 97 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo unverändert alter 61 66 Thlr neuer 67 Thlr
berste 1000 Kilo ohne Hände
Genleiiinal 50 Kilo geräumt
Hrscr 10 0 Kilo SS 57 Thlr bezahlt 33 33 Thlr p 100

Pfd B,
Hillsensrilchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel unverändert lO /z IlThlr bezahlt hochfein höher gehalten
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo iLupinen 1000 Kilo s ne Handel
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ruhig bei unveränderten Preisen nach

Qualität 81 37 Thlr bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco still Kartoffel 23 Thlr bez,

Rüben 21 Thlr bezRüböl SO Kilo loco 10 Thlr angeboten p August September im
Verbände 10 Thlr gesordert 9 Thlr geboten

Prima Solaröl SV Kilo ruhig
Petroleum deutsches 50 Kilo ruhig
Rohzucker 50 Kilo ruhig
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelasie 50 Kilo 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo gesragt
Kirschen 50 Kilo gesragt
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr bez Z
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr, Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 Thlr bez
Stroh SV Kilo 19 Sgr bez
Oesterreichische Hilberguldcu loco 96 Thlr bezahlt

15 Gesch nk aus dem schiedsamtl Vergleiche in
Sachen S M it Bezirk wurden den Beklagten zur
A rmenkasse gezahlt Die Armeu Direetion
Gußeiserne Briefkästen sind angebracht und werden gewechselt

l
Vormittags Nachmittags

1 vor dem Geistthor IS 7 11 /4 4 8 /4
2 v d,Kirchthore and St Einn 6 8 11 2 4 S

3 am botanischen Garten
4 in der Geiststraße 17
5 vor dem Steinthvre 73

g 8 11V 2 4 g
6 auf dem Weidenplane 5
7 in der großen Ulrichstraße 47
3 am Domplatz 3
9 am Markte n d Hauptwache 6 8 117 2 4 7 9

10 in der Rannijchen Str 11 i
11 am alten Markte 3
12 in der Leipzigerstraße 89 g Z 11 2 4

7

13 in der Leipzigerstraße 16 u,l
neuen Promenade Ecke 7

14 in der Königsstraße 16 j
15 an der Steuer Einnahme des

Rannischen Thores 5 7 N 1 4 7

16 Oberglaucha 32 1 6 3 11V g 4 g
17 am Hospitalplatze 13
13 in der Klausthorstraße 8

An den Sonntagen findet eine Auswechselung der Einsatz

kasten 11 4 resp i l V Uhr Vorm 1 resp 2 Uhr Nachm
nicht statt mit Ausnahme der Kasten Nr s 12 u 13

Bekanntmachung
Ortsbricsbestellung in Berlin

Behufs weiterer Verbesserung und Beschleunigung der Ortsbriesbestellnng in Berlin
wird der Stadtpostbezirk von Berlin fortan in v Bezirke nämlich in einen mittleren Bezirk
welcher die in unmittelbarer Nähe des StadtpostamieS in der Königsstraße belegenen Stra
ßen umfaßt und in 8 sich um ersteren gruppirende Bezirke eingetheilt

Dieselben erhallen die Bezeichnung
Central Zs Nord 0 Nordost 0 Ost 8 0 Südost 8 Süd

8 N Südwest VV West X Nordwest
Durch diese Eintheilung soll nach und nach ermöglicht werden die auf den Eisenbah

nen eintreffenden Briefpostsendungen den einzelnen Bestellungsrevieren ohne Berührung der
Central Postanstalt zuzuführen und dadurch die Briefbestellung wesentlich zu beschleunigen

Ueber die zu den einzelnen neuen Bezirken gehörigen Straßen und Plätze ist ein
Verzeichniß ausgestellt worden welches bei jeder Postanstalt zur Einsicht ausgehängt ist

Damit die Briefe c schon vor der Ankunft auf den Bahnhöfen nach jenen Bezirken
sortirt werden können ist erforderlich

daß von den Absendern auf den Adressen hinter dem Ortsnamen Berlin die
abgekürzte Bezeichnung des betreffenden Postbezirkes angegeben werde

Die Adresse würde beispielsweise zu lauten haben

Herrn MMsin

Albrechtstraße Nr 6 III Tr
Die Wohnungsangabe darf nicht fortbleiben auch wenn der Bezirk angegeben ist
Indem das General Postamt an die Absender der nach Berlin bestimmten Corre

spondenz das Ersuchen richtet im Interesse der beschleunigten Bestellung derselben die An
gabe des Postbezirks in welchem sich die Wohnung des Adressaten befindet auf der Adresse
nicht zu unterlassen wird zur Notiz für die Briefempfänger in Berlin bemerkt daß die
Maßregel um so leichter Eingang finden und um so erfolgreicher wirken wird jemehr die
Einwohner Berlins deren Durchführung sich selbst angelegen sein lassen indem sie bei ihrer
abgehenden Correspondenz beim Datum dem Ortsnamen Berlin die abgekürzte Bezeich
nung des betreffenden Postbezirks regelmäßig hinzufügen

Berlin 25 Juli 1873 Kaiserliches General Post Amt

Zwei möbl St U 2 K sind im Gan
zen oder getheilt zu vermielhen Näheres d

Frau Deparade gr Schlamm Itl
Eine sein möblirte Wohnung mit Kost so

gleich gr Ste nstraße 23 1 Tr
Daselbst können noch einige anständige

Herren am Mittagstisch theilnehmen

Retour Seuduugeu
Ein Packet an den Kellner August Höde

in Neuschönefeld bei Leipzig 1 A schwer
Halle den 31 Juli 1873

Kaiserliches Poft Amt

Ein Laden mit Ladenstube sofort 0 1 Oct
zu vermiethen kl Ulrichsstraße 25

SteckbritsSerledigung
Der hinter den Cizarrenaröeiter Franz

Iahn ans Danzig erlassene Steckbrief wird
zurückgenommen

Halle den 2 August 1873
Der Staats Anwalt

Eine Stube 2 l K nedsl Zubehör ist
zum 1 October an eine ruhige Familie zu
vermiethen Näheres

Leipzigerstraße 96 im Tapetengeschäft

In meinem Hause Leipzigerstraße 58 ist
die Hälfte von der Bel Etage an einen Herrn
oder an ein Paar einzelne Leute zu verm u
I Oct zu beziehen 2 St 2 K K mit
allem Zubehör Preis 12t

Kl St an e Perf ve rm H irteng asse 3
Möbl Z u C sos zu bez Leip zigerstr 25 I

Möbl St verm sos Trödel 14 1 Tr
Möblirte Stube und Kammer sofort zu be

ziehen Schulgaffe und Mittelstr Ecke 4 II
Mittelstraße 14 1 Tr zu vermiethen 3

Logis jedes best aus fr möbl St u K

Ein möblirtes Zimmer auf Wunsch mit
Cab sofort zu verm Schulberg 3

Lins vlössÄnt möbl Voknung vsbst
KdilatÄmillör sm Hosxital Vlal oäsr in
unmittelbarer RÄis viril 1 Lspt
suolit Oösrtsu kbsuxeden

Lotel 2ur Aolüenvii kose
Zum 1 October oder früher wird für einen

jungen Kaufmann eine möbl Stube zu mie
then gesucht Offerten wird Herr H F
Lehmann entgegennehmen

Eine möblirte Stube ist sofort zu vermie

then gr Brauhausgasse 28 1 Tr
Eine sr möbl St u K auf 3 Wochen

vermiethet Kapellengasse 17
Ein Zimmer an einen Herrn

0 Dame zu verm Geiststr 37
1 sein möbl Zimmer nebst Schlascabinet

sos zu verm gr Steinstr 4
Anst Schläfst Leipzigerstr 8 Hof 2 Tr
Schlafstelle offen gr Sandberg 8
Gesucht wird ein Laden mit anhängenden

Comptoir resp Wohn Räumlichkeiten in
guter Geschäftsgegend am liebsten auf sofort

Näheres unter P P Z durch d Exp d Bl
Zum 1 April 1874 wild eine Wohnung

von 4 5 Stuben mit Kammern zc im Kö
nigsviertel oder dessen Nähe gesucht Offer
ten mit Preisangabe unter Adr L in der
Exped d Bl niederzulegen

Ein Logis 2 St 2 K Küche u Zubeh
möglichst Königsviertel 1 October gesucht
Offerten Z Z Post rest Halle

Eine Wohnung von 2 Stuben 1 oder 2
Kammern nebst Zubeh für 2 einzelne Leute
wirk Neumarkt oder deffen Nähe I Octob r
gesucht Adr bitte Geiststr 4l niederzul

Ein Logis von St K Küche wird zum
1 October von ruhigen kinderlosen Leuten
zu miethen gesucht Näheres bei

H Leopold Mühlpforte 2
Zwei junge Leute Eisenbahnbeamter welche

sich verheiralhen wollen suchen eine kl Woh
nung zum 1 October Adr unter H H
in der Exped d Bl niederzulegen

Kl Klausstrabe 5
Reis mit Rindfleisch

Vom Waisenhause bis zum Marktplatz ein
weißwollenes Tuch mit türkischem Muster ver
loren Gegen Belohnung abzugeben bei

W Köni g Sch meer stra ße 1
Von der Promenade bis zur Barsußc rslraße

gestern Abend eine goldene Broche verloren
Gegen Belohn abzug in der Exped d Bl

Eine Broche ohne Nadel aus altem Sil
ber mit lila Steinen ist vom Königsplatz
durch die Franckensstraße nach der Bahn Ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

Königsplatz 3 1 Tr
Sonntag Abend schw Armband mit Sou

venir eingraphirt von Leipzigerstr bis Bahnhof
Verl Gegen Bel abzug gr Brauhausg 12

Bekanntmachung
Am II d M ist in einem Haferstücke ein

Pappenkaften mit verschiedenem Inhalt und
ein Portemonnaie mit Geld gefunden
worden Der rechtmäßige Eigenthümer kann
dieses gegen Jnsertionsgebühren in Empfang
nehmen

Lettewitz den 4 August 1873
Die Ortsbehörde

Ein junger schwarzer Pudel zugelaufen
Abzuholen hoher Kläm 3 2 Treppen

Kescher urnMUMM MM WMN
Montags u Donnerstags regelm Uebung

3 August 1873

Stunde Luftsr

Par SW

Dimstdr

Par Viu

teta
Keucht
Proreut

Liistw

K Grad
Wi d

MorgS 6
Mittags 2

bd 10

336,63
336,00
335 67
336,10

4 20
3 99
4,94
4,33

10 5
44 9
69 6
61 7

12 8
17 9
15 0
15,2

VV

l
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Reue saure Gurken bei
Kirschsaft frisch von der Presse bei

Otto Thieme

frisch von der Presse bei

frisch von der Presse bei

Prot von Neuem Noggen
ganz vorzüglich im Geschmack empfiehlt die
Bäckerei von Ä Winter gr Ulrichsstr 27

32 reines Roggenbrot von neuem Rog
gen in A Barth s Bäckerei Giebichenstein

Frische Flnndern Stück 1 H Lachs
forellen Smck 18 u 15 H, Hamburger
rothe Grütze 6 G fchöne Feigen
Stück 1 a 4 Hr kl Rosine a A
3 /z H Haselnüsse ä M 4 A Johan
nesbrot a A 3 siisze Mandeln ä

Knackmandeln ä M 12H Trau
benrosinen 8 /z H große Citronen
1 Dtzd 12 H Sardinen in Oel Russische
Sardinen Stück 4 H, Faß 26 H Kräu
terheringe Stück 6 H a Faß 2 saure
Gurke Stück 6 u 8 echten Schweizers
käse ll O Limbnrgerkäse ö
5 grosze Vollheringe 1 empfiehlt

I H Wegener aus Hamburg
Bechershof 7

Barchent bauim x Strümpfe Handschuhe
empfi ehlt F Hoff man n Landw eh st r 7

RiMg NW Utliii
Rein leinen Handgespinnst wie Handtü

cher Tischtücher Leincwand Bettzeug
Taschentücher nur zu haben

Steinweg 0 1 Tr

Brennmaterialien
Werschen Weitzenfelser und Tieskauer

PreWkine Zwicknner Steinkohlen böh
mische Patentkohlen Briquettes Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere dasselbe
in Lowrys sowie in jedem beliebigen Posten unter
billiger Berechnung

Königss traße 2 1

7000 Thlr aus sichere Landbypolhek aus
zuleihen beim J usti zraih Wilkt

Ein herrfchaftl Haus mit Garten schöne
Lage ist mit 4000 Anzahlung zu verkaufen
durch C Ia hn gr Ulrichsstraße 58

ineu Hofhund verkauft und eine nicht zu
große Baustelle ist zu verkaufen Zu erfr
in der Exped d Bl

Mittwoch neues Gerstenstroh Meiers Bad
Eine halbe Geige billig zu verkaufen

Flcischerg affe 15 1 Tr
3 fette Schweine verk Langegasse 18

Ich nehme nach wie vor im geschäftlichen Verkehr österreichische Sin

KiiItRvi mit 20 anVMt VaItor Leistzigerstrasze
und I vinon Nainiluiix

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich

wenn für den ganzen Betrag derselben Waare entnommen
wird stets mit TG annehme

STii Z k jttllLvKl Xloiäei 8oIiüi L6nl6iii6n ül sehr schöllen sariieil
üouIeanx toM in cout u weis

liiitiiiK dliMvii Umiapoltii v0vvlas Z
roh u gereichte Kessel sehr jireismürdig

I ZU Leipz igerstraße 8VIS neh me stets zum höchste Cours WW
Wir empfehlen

I bester Qualität

Hunmi n uttnjil rchnMaarel Fnlil ik

en io8 en tletail
Zrössies 8chilhu anre i LnMr i li iile

Marktplatz 1 Leipzigerstraßen Ecke
Das Eleganteste nnd Neneste für die Saison in
Wen ilmen 11 KiiilierWlmlieii 8tielel 11 8tieuelteii

mit einfachen Doppel und dreifachen Sohlen nach den geschmackvollsten Facons in allen
Sorten Leder verschiedenen Farben und Sorxs äs vorry zc

Durch meine Einrichtungen von Maschinen und vermehrte Arbeitskraft in den Stand
gesetzt trotz erhöhter Arbeitslöhne bei solidester Arbeit auffallend I MiM 1 vi86 zu stellen

und empfehle meine Ariik l zur geneigten Abnahme Z
8 Anfertigungen nach Maas n Reparaturen currect nnd billigst

im Laden Markt Nr
Sämmtliche darin noch vorrätkigen Waaren als

Kattune Piques Schirtiugs Chiffons gebleichte u
rohe Nessel Bleichleinrnj Federleinen Bettzeuge

Handtucher Tischtücher
sowie noch viele andere hiereinschlagende Artikel werden um
gänzlich damit zu ränmen zu auffallend billigen Preisen verkauft

TZ eteliiseliv weiden in ihrem vollenWerthe von 20 Sgr angenommen

Im Lade Markt 10 zA
K ar i

Mit 2 M Anzahlung wird ein HauS
zu kaufen gesucht unter M 2409 bei

I Barck K Co Annoncen Expedition
Ein leichter Hundewagen wird zu kaufen

gesucht Adr M 100 in der Exped

Tüchlige Schlosser finden dauernde Be
schäftig bei N Greszler alter Markt 25

Rollenschreiber mit guter Handschrift so
fort gesucht alte Promenade 28 2 Tr

Cigarren nnd Wickelmacher sowie
einige Mädchen finde dauernde Arbeit bei

Ludwig Bvlcke Nachfolger
sichrere tüchtige Arbeiter sowie ein

Pferdcknech t gesucht Delitzscherstrasz e 7

In der Mühle zu DöUnitz finden einige
Zeugarbeitcr sofort Beschäfligung

Ein fleißiger ordentlicher Arbeiter wird so
fort gesucht Wo sagt die Annoncen Expe
dition von
Haasenstein S Vogler ui Halle a S

Ordentliche Arbeiter zum Kirschen pressen

gesucht bei Dtto Thieme
Torfmacher gesucht bei schlechtem Wetter

Nebenbeschäftigung Mühlgraben i
Zuverlässge furchte gesucht Mühlgra ben 1

E n Kellnerbursche bei gutem
L ohn g es gr B rauhausgasse 31

Ein Laufbursche findet Stellung bei gu
tem Lohn Leipzigerstrahe 108

Ordentliche Burschen werden gesucht
Leipzigerstraße 96 im T petengeschäft

Vier kräftige Frauen finden bei hohem
Lohn Arbeit auf dem Friedhofe Richter

Indem ich hierdurch ergebenst anzeige daß sich meine Wohnung jetzt

Bechershof Nr 8 1 Tr befindet lade ich gleichzeitig zu dem neuen

8edön u Keduellselireidlelii iirsiis
welchen ich mit Beginn des August eröffnet habe mit der Versicherung ein daß vermöge
einer rationellen erfolgreichen Methode in Zeit von 12 bis 10 Unterrichtsstunden eine
ebenso dauernd schöne schnellsli ßende kaufmännische Geschäftshandschrift wie correcte eleganle

Bureauhandschrift erzielt wird Anmeldungen werden bald erbeten
Lehrer der Calligraphie aus Dresden

Ein Mädchen sür Küche und Haus mik
gut en Attesten kann sofort in Dienst treten

gr Ulrichsstraße 57
Kochmamsell Köchin Haus u Viehmädchen

Knechte sucht Fr Fleckinger kl Schlamm s
Gesucht wi d sofort ein junges Mädchen

nach Leipzig für Linder und häusliche Arbeit
Lohn 3l H Näheres bei

Frau Weidlich aller Markt 5 3 Tr
Ein ordnungsliebendes Mädchen in gesetzten

Jahren welches in Küche und Hausarbeit er
fahren findet 1 October Dienst bei
Frau Therefe Tönitz Leipzigers 3 9 p

Ein accurates ehrl Mädchen für Küche u
Hausarb findet bei gutem Lohn fof od zum
1 September Stellung Leipzigerstraße 108

E n kräftige Dienstmädchen sucht der
Oeconom Hoffmann kl BrauhauSgasse II

Ein junges anständiges Mädchen wird zur
Bereitung der Bäder für den ganzen Tag ge

sucht in Zabels Bade Anstalt
im Fürstenthal

Eine Amme die einige Monat
stillte erhält bei hohem Lohn Stellung
durch Frau gr Schlamm 10

Geübte Weiszuähcriunett O desgl zum
Erlernen sucht

AS tiiiii Werdergasse 2 1 Tr
Eine geübte Maschinennäherin auf Leder

Arbeit sucht Beschäftigung Lilienqasse 7
Eine geübte Maschinennäherin findet bei

hohen Lohn u dauernder Beschäftigung Stelle

Näheres kl Klausstraße 5 part
Ein Mädchen welches das Schneidern un

entgeltlich erlernen will kann sich melden
Schulberg 3

Daselbst wird ein Mädchen zum Nähen ges

Einige Mädchen aus Herrenarbeit u einige
auf Mäntel und Jacken geübt werden dau
ernd beschäftigt Trödel 12

Eine Frau in gesetzten Jahren wird als
Aufwartung gesucht oder auch zur Aushülse
der Wirthschaft gegen Kost und freie Station
Zu erfr bei Hrn Pflug Kleinschmie den

Ein Mädchen sür den Nachmittag das Kind
zu tragen gesucht kl Schlamm 4

Ein junges Mädchen zur Auswart gesucht
Vormitt ags vorzust ellen Barfüßerltr 7 II

Ein junger Kaufm mit guter Handschrift
u in der dopp Buchführ geübt f ,cht für die
Abend stunden Ge schäf t Adr erb Geiststr 69

Zur Ausfüllung vieler freier Zeit wünscht
eine Dame daaernd für ein Geschäft zu ar
beiten Am liebste würde dieselbe Ar

beiten auf ihrer anfertige Gef Offerten unter Lit W 1
in der Exped d Bl

Ein Mädchen in gesetzten Jahren wünscht
sofort Dienst bei einzelnen Leuten oder Kinder

Zu erfragen Leitergasse 3 1 Tr
Eine gesunde Amme sucht sofort Stelle

durch Frau Rohusteiu Trödel 8

keMuiiltk 8 Veipitelitu x
Die Nestaurationsloeale nebst der Privatwohnung in meinem

Grundstücke Königsplatze Nr v sollen
sofort anderweit verpachtet werden

Halle a S den 4 August 187Z MWiii Ilainlvl

empfiehlt Krebse Frieassve von Geflügel

Mittwoch den 6 August
Ansang 8 Uhr Entrse an d Kasse 2 Ar Abonitementskarten gültig C Böruer

SviRtrsI IlAUv Kühler Brunnen I
MA lt Laii iseli liici aus der Nmuerei in Zttoster UuiMii

empfiehlt in Flaschen und Seideln in und und außer dem Hause

UMWWW I SM R W A TKWM
Heute Mittwoch Gesellschaftstag Frischen Kirsch und Kaffeekucheu

llert/berW lltMiWvineilt u
Mittwoch den V Augnst Gesellfchaftstag Z l

Ich bin von meiner Reise znrückgekehrt
I r eiiiatt Stabsarzt

Mmeielmelie 8iIbkrWlckeii
nehme für 2V Gr wenn für 15 Waare
Solar oder Steinöl von mir entnommen
wird Moritz König Klempnermeister

vis S vis der Kaiser Wilhelms Halle
Fräulein Amalie Bogter zu ihrem 18

Geburtstage einen herzlichen Glückwunsch
Ein aufrichtiger Freund

Statt besonderer Meldung
Heute 3 Uhr verstarb meine lirbe Frau

unsere uns unvergeßliche Multer Schwieger
und Großmutter

Frau Burkhardiue Iahn geb Weise
Um stilles Beileid bitten

die Hinterbliebenen
Halle den 4 August 1873

leciiili Mel Verein
Dienstag 6en 5

Vortra über Ditiuxkkossvl xplvsioveu
Der Vorstauä

Mittwoch Gesellfchaftstag
Frischen Kirsch u divers Kaffcckuchcn

Bad
Mittwoch den 6 August

Art 8808

Ansang 4 Uhr IlaUv
Wafferstaud der Saale bei Halle

am 5 Aug Abends am Unterp 1 M 30 C
am b Aug MorgenS am Unterp 1 M 20 C

M ditz UMcks LMnWsrKiH O KM VuchdzMmi heZ
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